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HANSESTADT LÜNEBURG
DER OBERBÜRGERMEISTER

Vorlage-Nr.
VO/4278/11

Fachstelle 401 - Kultur Datum: 
26.09.2011

Beschlussvorlage
Beschließendes Gremium:
Rat der Hansestadt Lüneburg

Betrifft:
Benennung weiterer Straßen im Bebauungsplan-Gebiet Nr. 129 "Schlieffen-Park" 
(Hanseviertel)

Top

Beratungsfolge:

Öffentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

Ö 11.10.2011 Kultur- und Partnerschaftsausschuss

N 25.10.2011 Verwaltungsausschuss

Ö 27.10.2011 Rat der Hansestadt Lüneburg

Sachverhalt:

Im Baugebiet „Hanseviertel“ (Bebauungsplan Nr. 129, Schlieffen-Park) sind mit der 
anstehenden Realisierung des zweiten Bauabschnitts (Quartiere 15, 16 und 17) südlich der 
Hansestraße jetzt drei weitere Straßenbenennungen notwendig.

Die südlich parallel zur Hansestraße verlaufende Planstraße A wird in diesem Bauabschnitt 
noch nicht erstellt, da ihre Lage und Ausprägung jedoch feststeht, kann hierfür ebenfalls  
schon eine Benennung vorgenommen werden. 

Die zu benennenden Straßen sind im beigefügten Lageplan schwarz markiert.

Entsprechend der Vermarktung der Immobilien durch den Investor unter dem Namen 
„Hanseviertel“ sollen auch diese Straßen Namen mit Hansebezug erhalten und nach 
Hansestädten oder ehemaligen Bürgermeistern der Hansestadt Lüneburg benannt werden.

Die Planstraße A sollte auf Grund ihrer Größe und Bedeutung sowohl westlich als auch 
östlich des Kreisels den Namen „Lübecker Straße“ erhalten.

Für die übrigen jetzt zu benennenden Straßen werden alternativ zwei Möglichkeiten 
vorgeschlagen: 

Alternative a):
Die hinter dem Kreisel nördlich an die Horst-Nickel-Straße anschließende und weiter oben 
die Grünfläche umfassende Straße könnte in „Tartuer Straße“ benannt werden; die westlich 
davon liegende, Quartier 16 und 17 verbindende Erschließungsstraße in „Viborger Straße“ 
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und die östlich der Grünfläche liegende, Quartier 15 erschließende Straße in „Wismarer 
Straße“.

Alternative b):
Die hinter dem Kreisel nördlich an die Horst-Nickel-Straße anschließende und weiter oben 
die Grünfläche umfassende Straße könnte in „Tartuer Straße“ benannt werden; die westlich 
davon liegende, Quartier 16 und 17 verbindende Erschließungsstraße in „Jens-Schreiber-
Straße“ und die östlich der Grünfläche liegende, Quartier 15 erschließende Straße in „Heinz-
Schlawatzky-Straße“.

Je nachdem, für welche Alternative die Entscheidung fällt, sollte bei den späteren 
Straßenbenennungen in dem Baugebiet an einer entsprechenden Systematik festgehalten 
werden, entweder alle Erschließungsstraßen nach Hansestädten zu benennen, oder nach 
früheren Bürgermeistern.

Beschlussvorschlag:

1. Die hinter dem Kreisel nördlich an die Horst-Nickel-Straße anschließende und weiter 
oben die Grünfläche umfassende Straße wird in „Tartuer Straße“ benannt.

2. Alternative a):
Die westlich der Grünfläche in Quartier 16 und 17 liegende Erschließungsstraße wird 
in „Viborger Straße“ und die östlich der Grünfläche liegende, Quartier 15 
erschließende Straße in „Wismarer Straße“ benannt.

Alternative b):
Die westlich der Grünfläche in Quartier 16 und 17 liegende Erschließungsstraße wird 
in „Jens-Schreiber-Straße“ und die östlich der Grünfläche liegende, Quartier 15 
erschließende Straße in „Heinz-Schlawatzky-Straße“ benannt.

3. Die Planstraße A erhält den Namen „Lübecker Straße“.

Die Benennung der Straßen erfolgt vorbehaltlich ihrer Erstellung in der im Lageplan 
eingezeichneten Form.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) für die Erarbeitung der Vorlage: 20 €

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.

b) für die Umsetzung der Maßnahmen:

c)  an Folgekosten:

d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja
Nein
Teilhaushalt / Kostenstelle:  
Produkt / Kostenträger:
Haushaltsjahr:

e)  mögliche Einnahmen:
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Anlagen:

Lageplan
Biografien Jens Schreiber und Heinz Schlawatzky

Beratungsergebnis:

Sitzung
am

TOP Ein-
stimmig

Mit
Stimmen-Mehrheit

Ja / Nein / 
Enthaltungen

lt. Be-
schluss-

vorschlag

abweichende(r) Empf 
/Beschluss

Unterschr. 
des 

Protokollf.

1

2

3

4

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:

Anhörung/Beteiligung erforderlich:

Ortsrat:      

Ortsvorsteher/in:      

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:73, 56a, 61, 63

Eingangs- und Sichtvermerke
(gewünschte Vermerke bitte ankreuzen)


Entwurfsverfasser/in
Datum

 Leiter/in 
des 
beteiligten 
Bereichs

 Leiter/in 
des/r 
beteiligten 
Stabsstelle / 
Fachbereichs



Dez. VI



Dez. V



Dez. III



Dez. II



OB



Ratsbüro


